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. Konkurs 2 


der Gläubiger des Kaufmanns Woll Rostau in Przemysl. 


Nro. 13948. Von dem k. k. Kretsgerichte zu Przemysl wird 
"über das geſammte wo immer befindliche bewegliche, dann über das 
in jenen Kronländern, für welche die Jurisdikzionsnorm vom 20. 
November 1852 Nro. 251 des R. G. B. Wirkſamkeit hat, gelegene 
unbewegliche Vermögen des Przemysler Kaufmanns Wolf Rostau der 
Konkurs eröffnet. 

Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat 
dieſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſavertreter Herrn 
Dr. Madejski, für deſſen Stellvertreter Herr Dr. Zezulka ernannt 
wurde, bei dieſem Kreisgerichte bis Ende April 1865 anzumelden und 
in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, ſondern auch 
das Recht. kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden 
verlangt, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des erſtbeſtimmten Ta— 
ges Niemand mehr gehört werden würde, und Jene, die ihre Forde— 
rung bis dahin nicht angemeldet hätten, in Rückſicht des geſammten, 
zur Konkursmaſſe gehörigen Vermögens ohne alle Ausnahme auch 
dann abgewieſen ſein ſollen, wenn ihnen wirklich ein Kompenſazions— 
recht gebührte, wenn ſie ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu 
fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut 
ſichergeſtellt wäre, ſo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn ſie 
etwa in die Maſſe ſchuldig fein ſollten, die Schuld ungehindert des 
Kompenſazions-, Eigentbums- oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt ge— 
bührt hätte, zu berichtigen verhalten werden würden. 

Zur Wahl des Vermögens-Verwalters und der Gläubiger-Aus⸗ 
ſchüſſe wird die Tagſatzung auf den 15. Mai 1865 Vormittags 9 
Uhr bet dieſem Kreisgerichte anberaumt. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Przemysl, den 1. Februar 1865. 


(526) E d K t. (3) 

Nr. 3735. Stanislawowski e, k. sad obwodowy zawiadamia 
niniejszym edyktem 2 miejsca pobytu niewiadoma p. Apolonie Su- 
chodolske, Ze przeeiw nie) w. skutek prosby Fridrycha Rump na 
podstawie wekslu z daty Stanistawew 10. sierpnia 1862 uchwala 
V dnia 1. marea 1865 do J. 3735 nakaz platniezy wzgledem sumy 
wekslowej 2600 21. w. a. sie wydaje i takowy postanowionemu dla 
niej kuratorowi p. adwokatowi Maciejowskiemu 2 zastepstwem p. 
alwokata Bardasza sie doreeza. 

Stanislawow, dnia 1. marea 1865. 


(528) Ogloszenie (3) 
konkurencyi stypeudyalnej. 
Nu. 405. Dla nadania jednego stypendium wyfacznie dla sy- 


now mieszezan Sniatyöskieh wroeznej kwocie 84 zl. w. a., z fun- 
duszu miasta Sniatyna przeznaczonego, od roku szkolnego 186 ¾½ 
pobierad sie majacego, rozpisuje sie konkureneya do 15, kwietnia 
1865. 
? Warunki do otrzymania stypendium sa nastepujace: 
a). Kaudydat ma udowodnie, Ze istotnie zapomogi potrzebuje, 
p) ma chodzie do .szköt publieznych w Galicyi zaprowadzonych, 
c) ma udowodnié, ze sie wyszezegölnia: postepem w nauce, pil- 
nosei i moraloem zachowaniu sie, 

Kompetenei o nadanie tego siypendium maja swoje prosby 
nalezyeie potrzebnemi swiadectwami zaopatrzone do urzedu gmin- 
nego miasta Sniatyna podaé. 

Z urzedu gminnego. 

Sniatyn, dnia A. marca 1865. 


(518) S (3) 

Kro. 9920-4631. Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte 
wird dem Mathias Gross mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wi- 
der denſelben sub pracs. 27. Februar 1865 D. Horowitz wegen 
Zahlung der Wechſelſumme von 35 fl. öſt. W. ſ. N. G. ein Geſuch 
überreicht hat, worüber die Zahlungs auflage unterm Heutigen zur Zahl 
4631-1865 erlaſſen wurde. 
7 Da der Wohnort des belangten Mathias Gross unbekaunt iſt, 
fo wird demſelben der Landes-Advokat Dr. Kratter mit Subſtitui⸗ 
rung des Landes-Advokaten Dr. Pfeiffer auf deſſen Gefahr und Ko— 
ſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Lemberg, den 1. März 1865. 


(529) Kundmachung. (3) 
Nr. 346. Von Seiten des Zloczower k. k. ſtädtiſch⸗delegirten 
Bezirksgerichtes wird bekannt gegeben, daß nachſtehende Urkunden in 


dem hiergerichtlichen Depoſitenamte erliegen, deren Eigenthümer ſich 
über 32 Jahre nicht darum gemeldet haben, als: 75 

1) Schuldſchein ddto. 21. Oktober 1814 über 30 fl. 43 kr, des 
Hersch und Jütte Hirschfeld, Chaim Moses und Chaue Rachel Choiz 
zu Gunſten der Budylowski’fejen Erben. 


2) Schuldſchein 
stock über 150 fl. 9 
3) Schuldſchein 
ddto. 22. Juni 1806 
wacki. 
ö 4) Schuldſchein des Wolf Lebrecht vom 17. Dezember 1832 
über 106 fl. 48 kr. zu Gunſten des Abraham Kahane. ö 
5) Schuldſchein des Basil Terlecki vom 1. September 1821 
ſammt Depoſitenauftrag über 190 fl. 30 kr. für Peter Przetocki. 
6) Erklärung des Manisch Rosen vom 5. Dezember 1826 auf 
260 Silb. Rubel oder 390 fl. zu Gunſten der Beile Freude Rosen. 
7) Schuldſchein des Gregor Zazula ddto. 1. April 1821 über 
12 fl. zu Gunſten des Lucas Ruzyeki und B 
8) Schuldſchein ddto. 19. Juli 1851 des Hryüko und Anna 
Dembinskie über 4 fl. 30 kr. zu Gunſten der Theresie Schreiber. 
Die unbekannten Eigenthümer werden demnach auf Grund des 
Hofdekrets vom 28. Jänner 1830 3. 446 aufgefordert, ihre Eigen 
thumsanſprüche auf die erwähnten Urkunden binnen Einem Jahre, 
ſechs Wochen und 3 Tagen hiergerichts nachzuweiſen, widrigens ſolche 
nach Ablauf der Friſt ohne jedweder Haftung zur Aufbewahrung der 
Regiſtratur uͤbergeben werden würden. 


Zioczow, am 28. Februar 1865. 


ddto. 11. Februar 1819 der Kreindel Wein- 
kr. zu Gunſten des Offieii Depositorum. 

der Eheleute Chaim und Kreiadel Weinstock 
über 113 fl. 32 kr. zu Gunſten des Paul Glo- 


(527) E diet. (3) 


Nr. 1716. Vom Zioezower k. k. Kreisgerichte wird den Herren 
Stanislaus, Anton und Justin Orzechowskie mittelſt gegenwärtigen 
Ediktes bekannt gemacht, es habe wider die liegende Maſſa des Jo- 
bann Orzechowski wider die obigen Genannten und wider Andere, die 
Frau Emilie de Konanskie Orzechowska wegen Zuerkennung des Ei⸗ 
genthums der Güter Kutce, Brzezaner Kreiſes, Extabulirung der 
Summe 688 fl. 31%), kr. KM. und andere Rechte, bei dieſem k. k. 
Kreisgerichte am 24. Februar 1865 Z. 1716 die Klage angebracht 
und um richterliche Hilfe gebeten, worüber mit Beſchluß vom 28. Februar 
1865 Zahl 1716 zur mündlichen Verhandlung die Tagſatzung auf den 
19. Juni 1865 Vormittags 10 Uhr feſtgeſetzt worden iſt. 

Da der Aufenthaltsort der obigen Mitbelangten unbekannt iſt, 
ſo hat das k. k. Kreisgericht zu deren Vertretung und auf deren Ge⸗ 
fahr und Koſten den hieſigen Advokaten Dr. Josef Skalkowski mit 
Subſtituirung des Herrn Advokaten Dr. Schrenzel als Kurator bes 
ſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien 
vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt werden demnach die obigen Mitbelangten 
erinnert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erfor— 
derlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch 
einen anderen Sachwalter zu wählen und dieſem Kreisgerichte ans 
zuzeigen, überhaupt die zur Vertheitigung dienlichen vorſchriftsmäßi⸗ 
gen Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie ſich die aus deren Verabſäu⸗ 
mung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. 

Zloczow, am 28. Februar 1865. 


(531) ©bwieszezenie. (3) 

Nr. 1331. C. k. urzad powiatowy jako sad w Grôdku niniej- 
szem wiadomo ezyni, ze na zaspokojenie przysadzonej p. Amalii 
Rheinisch sumy wekslowej 200 ztr. m. k. 2 przynalezytosciami pu- 
bliezna sprzedaz realuosei w Grödku pod Nr. 60 51 potozonej, p- 
Karola Stadkowskieg® wlasnej, W jednym terminie dnia 20. kwiet- 
nia 1865 o godzinie 10tej zrana w tutejszym c. k. sadzie nawet 
ponizej ceny wywolania, ktörej cena szacunkowa 8158 21. 46 kr. 
W. a. stanowié bedzie, przedsiewzięta zostanie. 

Kupienia chee majacy beda mieli jako wadyum sume 400 21. 
w. a. w gotöwce lub papierach publicznych do rak komisyi lieyta- 
eyinej ztoZy6, a wiadomosé o warunkach lieytacyi moga w tutejszo- 
sadowe) registralurze powziasé; o czem kupienia ehe majgcych, 
tudziez wierzycieli, ktörymby uchwata lieytacye dozwalajaca przed 
terminem doreezona bye nie mogta, niniejszem obwieszezeniem, 
ostalnich takze na rece ustanowionego im kuratora p. Wackawa Ma- 
jera uwiadamia sie. 5 

Od e. k. urzedu powiatowego jako sadu. 
Grödek , dnia 20. lutego 1865. 
1 
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Kundmachung. (3) 
Nro. 7757. Zur Lieferung des Brennholzes für die Wohnung 
Sr. Exzellenz des Herrn k. k. Statthalters, für die Amtslokalitäten 
der Statthalterei und der unterſtehenden Aemter, Behörden und An⸗ 
ſtalten in Lemberg. auf die Heizperiode vom 1. November 1865 an⸗ 
gefangen, bis Ende April 1866 in dem beiläufigen Erforderniße von 
Eintauſend Dreihundert Achtzig Zwei (1382) n. ö. Klaftern 36 Zoll 
langen Buchen-, dann (10) n. 6. Klafter 36zöllige Birken⸗ und Zwei⸗ 
hundert Siebzig Vier (274) n. ö. Klafter 36 Zoll langen Kiefer⸗ 
ſcheiterholzes wird am 29. März l. J. um 10 Uhr Vormittags bei 
der k. k. Statthalterei Dept. 1. eine ſchriftliche Offertenverhandlung 
abgehalten werden. e 

Dieſe in Uebereinſtimmung mit den Lieferungs⸗Bedingniſſen zu 
verfaffenden Offerten müſſen beſtimmte, für die in Lemberg zu lie⸗ 
fernde Brennholzmenge in Ziffern und Buchſtaben ausgedrückte Au⸗ 
bote, nebſt der Erklärung enthalten, daß der Offerent ſich den Liefe— 
rungsbedin aniſſen unterwirft, find von außen zu bezeichnen: „Offerte 
für die Vrennholzlieferung pro 186%," und können nur bis zum 
28. März l. J. längſtens bis 12 Uhr Mittags bei der k. k. Statt⸗ 
halterei überreicht werden. 

Das Vadium, womit zur Sicherſtellung des Anbotes die Offer— 
ten belegt ſein müſſen, beträgt 10% von dem Vergütungsbetrage, 
welcher nach dem Anbote des Offerenten für die zu liefernde ober— 
wähnte Brennholzmenge entfällt, und kann im Baaren oder in 
Staatspapieren nach dem Kurswerthe und nur bei jenen Staatspa⸗ 
pieren nach dem Nominalwerthe geleiſtet werden, wo der Kurswerth 
den Nominalwerth der zur Sicherſtellung erlegten Staatspapiere 
überfteigt. 

Die Lieferungs⸗Bedingniſſe können während den gewöhnlichen 
Amtsſtunden im 1. Statthalterei-Departement eingeſehen werden. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 24. Februar 1865. 


(519) 


(524) Kundmachung. (3) 
Nro. 628. Von Seite des k. k. Bezirksamtes zu Turka wird 
anmit bekannt gemacht, daß bei dem Umſtande, als bei der am 22. 
Dezember 1864 hieramts abgehaltenen Lizitazion zur ſequeſtratori— 
ſchen Verpachturg des zu Jawora gehörigen Sobolewskiſchen Dont: 
nikal⸗Hauptantkbeils, zur Sicherſtellung der aushaftenden Aerarielruͤck— 
ſtände und Amortiſirungsraten der n. 6. Nazionalbank, im Geſammt— 
betrage von 996 fl. 83 kr. öſt. Währ., kein gunſtiger Anbot erzielt 
wurde, nunmehr im Zwecke dieſer Verpachtung für die Zeit vom 1. 
April 1865 bis Ende März 1866 auf Grund des kreisbehördlichen 
Erlaßes vom 27. Februar 1865 Zahl 751-Str. ein neuerlicher Li⸗ 
zitazionstermin auf den 20. März 1865 Vormittags um 9 Uhr aus⸗ 
geſchrieben wird. 
Die zum Pachtobjekte gehörigen Ertragsrubriken ſind: 
1) An Gründen 250 Joch 567 D Klf. Aecker, 
51 „ 554 J Klf. Wieſen, 
258 „ 1015 J Klf. Hutweiden, 
zuſammen 560 Joch 538 Q Klf.; 

2) die Propinazion in drei Wirthshäuſern; 

3) drei Mahlmühlen nebſt einer Tuchwalke und zwei Brettſägen; 

4) ein eingerichtetes Bierbräuhaus; 

5) der Bezug von 100 n. 6. Klafter weichen Brennholzes und 
300 Stämmen für die Brettſäge aus den Gutswaldungen. 

Der Fiskalpreis beträgt 1500 fl. öſt. W. 

Pachtluſtige werden eingeladen, am obigen Termine zu dieſer 
Lizitazionsrerbandlung verſehen mit einem 10% Vadium bei dem Be— 
zirksamte in lurka zu erſcheinen. 

Die dießfälligen Lizitazionsbedingniſſe können bei dem Bezirks— 
amte in den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. 

K. k. Bezirksamt. 

Turla, am 4. März 1865. 


(522) „ EZ Er (3) 


Nr. 381. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Jazlowiee 
wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß in dem hiergerichtlichen 
Depofitenzinte nachſtehende zur Nachlaßmaſſe des Johann Aueuta gehö— 
rigen Privatſchuldſcheine über 32 Jahre erliegen, u. z.: 

a) Tabular⸗Extrakt zu der Realität des Isaac Klar ddto. 11. Fer 
bruar 1831. 

b) Kauzions⸗Inſtrument ddto. Stanislau 4. Februar 1831 des 
Isaac Klar über 247 fl. 38 kr. KM. und 693 fi. 39½ kr. W. W. 

Die unbelannten Eigenthümer dieſer Urkunden werden hiermit 
aufgefordert. binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen wegen 
Erhebung derfelben ſich hiergerichts um fo gewiſſer anzumelden, als 
ſonſt nach Verlauf dieſer Friſt dieſe Urkunden aus der Depoſitenkaſſe 
an die hiergerichtliche Regiſtratur zur Aufbewahrung ohne weiterer 
Haftung werden übergeben werden. 

Jazlowiee, den 4. März 1865. 


(521) Ed RK t. (3) 

Nr. 1509. C. k. sad obwodowy Zfoczowski z powodu wnie- 
sionego przez p. Feliksa hr. Micra pozwu o ekslabulacye ze stanu 
biernego döbr Plowe dom. 75. pag. 297. n. 38. on. intabulowanego 
prawa dzierzawy dla p. Antoniego Poletyly 2 zycia i miejsca po- 
bytu niewiadomego, lub w razie tego smierei dia nieznanych jego 
spadkobier cr postanawia za kuratora p. adwokata Dra. Schrenzla, 


z ktörym sprawa fa podlug astawy sadowej dla Galicyi przepisane] 
dnia 24. kwietnia 1865 0 gedzinie 10tej przed poludniem przepro- 
wadzona zostanie. x 

Wzywa sie wiec rzeezonych nieobeenych. by älbo postano- 
wionemu obroney potrzehna informacye do przestrzegania swych 
praw udzielili, albo sobie innego zastepee obrali, inaczej skutki za- 
niedbania tego wszystkiego sami sobie beda musieli przypisac. 

Z rady.c. k. sadu obwodowego. 
Zioczöw, duia 24. lutego 1865. 


(520) N M „ EE © (3) 

Nr. 2918. Ze strony c. k. urzedu pouiztowego jako sadu 
w Zborowie ezyni sie ninieiszem wiadomo, jako na zaspokojenie 
wywalezenej przez Ksenke Malicka tutejszo-sadawym wyrokiem 2 4. 
30. ezerwea 1861 J. 327 kwoty 61 . 66 kr. W. a. 2 p. n. przy- 
musowa spraedaz realnosei wrosciaüskiej pod liczha spisowa 6 subr. 
83. w Buhszezanach polozonej, prawem zwyeiezonemu Szezepanowi 
Keistiampol przynaleznej. w terminach: 13. kwietnia 1865, 18. maja 
1865 i 8. ezerwea 1865, kazda raza w e. k. urzedzie powialo- 
wym Zborowskia o godzinie 10tej przed poludricm przedsiewzieta 
bedzie. 

Akt ocenienia i warunki sprzedazy moga byé w tutejszo- 
sadowej registraturze przejrzane. 

Z ec. k. urzedu powiatowego jako sadu. 
Zboröw, dnia 18. gruduia 1864. 


(523) Kundmachung. (3) 


Nr. 6921. Zur Wiederbeſetzung der Tabak-Großtrafik zu Tys- 
mienice im Stanislauer Kreiſe wird die Konkurrenz mittelſt Uleberrei— 
chung ſchriflicher Offerte ausgeſchrieben. 

Dieſe Offerte, belegt mit dem Vadium von 100 fl., ſind längſtens 
bis einſchließig 4. April 1865 bei der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkzion 
in Stanislau zu überreichen. 

Der Verkehr dieſer Groß-Trafik betrug im Verwaltungsjahre 
1864: im Tabak wi 21279 fl. 
mtb. een re EEN nd 9667 „ 
öſterr. Währ. 

Die näheren Lizitazionsbedingniſſe und der Erträgnißausweis 
können bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion in Stauislau und bei 
dieſer k. k. Finanz-Landes⸗Direkzion eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 

Lemberg, am 28. Februar 1865. 


ae ee da u... 


Obwieszezenie. 


Nr. 6921. Do obsadzenia glöwnej trafiki tytoniu w Tyswie- 
nieach, obwodu Stanistawowskiego, rozpisuje sie konkurencya przez 
pisemne oferty, 

Ie oferty, zacpatrzone kwota 100 21. jako wadyum, maja bye 
najdalej na dniu 430 kwietnia 1865 wlacznie do c. k. obwodowej 
dyrekeyi skarbow el w Stanistawowie podane. 

Obröt tej traſiki wynosik w roku 1864: 

w tytuniach . , . 
a w stemplach , . . 
w walueie austr. 

N Blizsze warunki Jieytacyjne, jako ten wykaz dochodow moga 
interesowani wee. k. skarbowej dyrekeyi abwodowej w Stanistawo- 
wie, tudzien w tufejszej dyrekeyi krajowej finansowej przejrzeé. 
Z e. k. firansowej dyrekeyi krajowej. 
Lwöw, dnia 28. lutogo 1865. 


21279 zl. 
9667 
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(530) Se (2) 
Nr. 3518. Vom Lemberzer k. k. Landesgerichte werden die 


Inhaber nachſtehender Kupons von den Grundentlaſtungsobligazionen 
des Lemberger Verwaltungsgebiethes, als: 

a) der am 1. November 1864 fälligen 5 Kupons à 25 fl. KM. 
von den Grundentlaſtungsobligazionen à 1600 fl. KM. Nr. 9328, 
10237, 10344, 13326 und 17967, 

b) der am 1. November 1864 fälligen zwei Kupons à 12 fl. 
30 kr. KM. von den Grundenlaſtungsobligazionen & 500 fl. KM. 
Nr. 1523 und 6935, 

e) der am 1. November 1864 fälligen 10 Kupons à 2 fl. 30 kr. 
KM. von den Grundentlaſtungsobligazkonen à 100 fl. KM. Nr. 2689, 
1150, 12074, 12075, 14058, 14059, 14641, 16837, 18878 und 
1887 aufgefordert, ſolche binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 
Tagen vorzulegen, und ihre Beſitzrechte darzuthun, widrigens dieſelben 
nach fruchtloſem Verlaufe der Ediktalfriſt amortiſirt werden würden. 

Lemberg, am 4. Februar 1865. 


b: d y Kt.. 


Nr. 3518. C. k. sad krajowy LWowski wzywa posiadaczy 
2gubionych niby 

a) na dniu 180 listopada 1864 plalnych pied kupondw po 
25 zt. mon. k. nd obligacyj indemnizacyinych Lwowskiego okregu 
Ye 9328, 10237, 10344, 13326 i 17967 kazda na 1000 zir. mon. 
onw., 

b) na duiu 1g0 listopada 1864 plalnych dwöch kuponöw pa 
12 zAr. 30 kr. m. k, od obligacyj indemuizaeyjnych Nr. 1523 i 6935 
na 500 zir, m. K., 


c) 10ciu na dniu 1go listopada 1864 platnych kuponow po 
2 zir. 30 kr. m. k. od“ obligacy) indemnizacyjnych Nr. 2689, 11560, 
12074, 12075, 14058, 14059, 14641, 16837, 18878 i 18879 kazda 
na 100 r., azeby takowe w przeciagu roku, 6 tygodni i 3 dni 
przediozyli i prawa swe wykazali. gdyz w przeeiwnym razie umo- 
rzone zostana. 


Lwow, dnia 4. lutego 1865. 


(534) Kundmachung. (1) 

Nro. 2633. Vom Samborer k. k. Kreisgerichte wird hiemit 
zur öffentlichen Wiſſenſchaft gebracht, daß das hohe Juſtizminiſterium 
dem Samborer Advokaten Dr. Josef Mochnacki eine Advokatenſtelle 
in Przemysl im Wege der Ueberſetzung zu verleihen befunden habe; 
in Folge deſſen wird dem Herrn Advokaten in allen Geſchäften, in 
welchen derſelbe als Kurator oder ſonſt als Bevollmächtigter die Ver— 
tretung bei dieſem k. k. Kreisgerichte leiſtete, und für welche von der 
vertretenden Parthei kein Spezialſubſtitut beſtellt iſt, der Landes-Ad⸗ 
vokat Dr. Kobn und im Kolliſionsfalle der Landes-Advokat Dr. Wo- 
tosianski zum Generalſubſtituten ernannt. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 
Sambor, am 4. März 1865. 


Ohbwieszezenie. (1) 
Nr. 852. C. k. sad obwodowy w Stauislawowie niniejszem 
oglasza, ze na zaspokojenie przysadzone) pani Leokadyi Wierzej- 
skiej i Emilii Friedl i przez {ychze panu Kornelowi Milewskiemu 
cedowanej sumy 1000 21. w. a. 2 odsetkami po 6%, od 16. styez- 
nia 1862, kosztani sadowewni 5 21. 9 c., 4 21. 23 c., 16 2. i ni- 
niejszej egzekucyi W kwocie 143 21. 56 e. i 6 2. 51 c. w. a., 
egzekueyjna lieytacya realnosei pod Nr. 189 i 190 %, w Stanista- 
wowie zuafdujacej, sie podtug, ksiag gruntowych dom. J. pag. 189. 
n. 12. 3 14. haer, do Leisora Reginstreifa nalezace]), w dwoch ter- 
minach , to jest: dnia 5. kwietnia 1865 i 4. maja 1865 zawsze 0 
godzinie 10tej przed poludniem w tutejszym c. k. sadzie ohwodo- 
wym przedsiewzieta bedzie. 

Realnosé ta w powyZszych terminach nie nitzej ceny szacun- 
kowej. to jest sumy 57119 fl. w. a. sprzedana bedzie. 

Jako wadyum stanowi sie suma 5712 zk. W. a. 

Gdyby realnosé ta przynajınnie) za cene szacunkowa, to jest 
sume 57119 zb. W. a. lub wyzej w tych dwöeh lerminach sprze— 
dana byé nie mogla, ana ten wypadek uz waja sie wszyscy hypo- 
tekowani wierzyciele do ulozenia ulatwiajacych warunköw na dzien 
4, maja 1865 o godzinie Atej po poludnin, a to 2 tym dodatkiem, 
iz nicobeeni za przystepujaeych do wiekszosei glosow obeenych 
i swoje zdania dajacych uwazani beda, po ezem trzeci termin liey- 
tacyi z urzedu rozpisanym bedaie. 

Wykaz hypoteczuy i akt detaksacyi moga byé w registra- 
turze sadowe) przejrzäne. 

O tej lieytacyi zawiadamia sie niniejszem obwieszezeniem, 
jako teh przez kuralora w osobie pana adwokata Maciejowskiego 
ze suhstytueya pana adwokala Przybylowskiego wszystkich tych 
wierzycieli, ktörymby uiniejsza uchwala z jakiegokolwiekbadz po- 
wodu przed terminem liextaeyi doreczona byé nie mogla, lub 
ktörzy na (ej realnosci pozuiej dopiero prawo hypoteki uzyskali, 

Z vady c. k. sadu obwodowego. 
Stanistawow, dnia 20. lutego 1865. 


(536) 


(537) H Mi N K f. (1) 
Nr. 4151. C. k. sad obwodowy Stanistawowski uwiadanıia ni- 
niejszym dwojga dzieci p. Kabrodowej z domu Kaminskiej z imie- 
nia pobytu i zycia niewiadonych, ktörym s. p. Kordula hr. Fredro 
testamentem 2 dnia 1. maja 1861 legata po 500 z. W. a. z tem 
zasivzezeniem zapisala, jako legata ustaja, jezeliby sie legataryusze 
we dwa lata po Swicrei spadkobierezyni, to jest po 21. sierpnia 
1862 niezgtosili, ze p. Jézel Prus Jablonowski na zabezpieczenie 
tych legatow sume 1063 zf. W. a. do tatejszego depozytu ziozyt, 
w skutek czego uchwala 2 dnia dzisiejszego ekstabulacya tych sa- 
mych legatöw ze stand biernego döbr Zagwozda i Pacykowa ze- 
zwala i uchwale te ustanowionemu dia nieobeenych i niezuanyeh le- 
galaryuszöw kuratorewi p. adw. Eminowiezowi doreeza sie. 
Stanistawow, dnia 7. marca 1865. 


(540) e. (1) 

Nr. 4574. Vom Janower k. k. Bezirksamte als Gerichte wird 
hiemit bekannt gemacht, daß bei demſelben die Verlaſſenſchaft nach dem 
am 28. Dezember 1818 in Rokituo verſtorbenen Seiko Winiarz aus 
dem Geſetze abgehandelt wird. 10 

Da dem Gerichte der Aufenthalt der zur Erbſchaft berufenen 
Anua Surada unbekannt iſt, ſo wird dieſelbe aufgefordert, ſich binnen 
Einem Jahre bei dieſem Gerichte zu melden, und die Erbserklärung 
anzubringen, widrigens die Verlaſſenſchaft mit den ſich meldenden Er— 
ben und dem für fie aufgeſtellten Kurator Iwan Antoniak abgehan-⸗ 


delt werden wird. 3 
Janow, am 25. Februar 1865. 
(539) E d y K t. 0) 


Nr. 3118. C. k. sad obwodowy w Stahislawowie wzywa na 
prosbe pani Jakobiny Szegierskiej niniejszym edyktem niewiadomego 
z miejsca pobytu p. Franeiszxa Horeckiego, azeby do 30 dni udo- 
wodnit, ze prenotacya symy 780 21. w. Ww. w stanie biernym real- 


nosci pod Nrem. 195°/, w Stanistawowie polozonej, uchwala bylego 
magistratu 2 dnia 12go listopada 1842 do l. 1705 pozwolona, co 
do jednej trzeciej ezesci tej sumy, jest usprawiedliwiona lub Ze roz- 
prawa o usprawiedliwienie w ciagu jest, gdyz inaczej na prosbe 
proszace) prenotacya ta ze stanu biernego realnosci pod Nr. 195%, 
zmazana bedzie. 

Zarazem nieobecnemu p. adwokat Maciejowski ze substytneya 
p. adwokata Dwernickiego za kuratora ustanawia i rzeczone we- 
zwanie kuratorowi dorecza sie. 

Stanistawow, dnia 27. lutego 1865. 


(535) Kundmachung. 

Nro. 2946. Bei dem k. k. Kreis⸗ als Handelsgerichte zu Sta- 
nislau iſt die Geſellſchaft-Firma des Wilhelm Freund, Heinrich Szan- 
cer, Felix Lord und Eugen Olschowsky mit dem Wortlaute: „Stanis- 
lauer Dampfmühle von Freund, Szancer, Lord, Olschowsky“ in das 
Handelsregiſter für Geſellſchafts -Firmen am unten geſetzten Tage 
eingetragen worden. 

Die Handelsgeſellſchaft iſt eine offene, von Wilhelm Freund, Hein- 
rich Szancer, Felix Lord, welche in Tarnow wohnen und von Eugen 
Olschowsky, wohnhaft in Windisch-Marchwitz in Preußiſch⸗Schleſten, 
im Grunde Vertrags vom 27. November 1864 zum gemeinſchaftlichen 
Betriebe der Dampfmühle in Stanislan und zum Verkaufe ihrer Er— 
zeugniſſe auf unbeſtimmte Dauer errichtet, hat am Tage des 
Vertragsabſchlußes begonnen, und wird von Heinrich Szancer und 
dem laut Vollmacht ddto. Tarnow den 27. November 1864 beſtellten 
gegenwärtigen Muͤhlendirektor Simon Freund kollektiv vertreten, welche 
auch das Recht haben die Firma durch Beiſetzung ihrer Namen 
unter der mit einer Stampiglie aufgedrückten Firma kollektiv zu 
zeichnen. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 


Stanislau, am 7. März 1865. 


Kundmachung. 


Erkenntniß. 


Das k. k. Landesgericht Wien in Strafſachen erkennt kraft 
der ihm von Er. k. k. apoſt. Majeftät verliehenen Amtsgewalt, über 
den der k. k. Staatsanwaltfchaft in ausgewieſener Vertretung der 
kaiſ. franzöſiſchen Botſchaft geſtellten Antrag, daß der Inhalt der 
Druckſchrift: „La vie du nouveau Cesar. Etude historique par Pierre 
Vesenier, ancien sceretaire d' Eugene Sue. Geneve, P. Vesenier, 
libraire - @dileur des Mysteres du peuple. 1865“ das Vergehen der 
Ehrenbeleidigung gegen Se. Majeſtät Kaiſer Napoleon III., ſtrafbar 
nach den §§. 488, 491, 493 und 494 lit. a. St. G. B. begründe 
und verbindet damit nach §. 36 des P. G. das Verbot ihrer meites 
ren Verbreitung. 

Dieſes Erkenntniß iſt nach §. 16 des Geſetzes über das Straf— 
verfahren in Preßfachen kundzumachen. 
Wien am 7. März 1865. 

Der k. k. Landesgerichts-Präſident: 
(538) Baſchan m. p. 


Der k. k. Rathsſekretär: 
Thallinger m. p. 


Spis osöb we Lwowie zmartych, 


a w «miach nastepujacych zameldowanych. 
Od 22. de 28. lutego 1865. 


Dabski Aleksander, wWlaseieiel döbr, 73 1. m. na sparalizowanie pluc. 
Glogowska Oktawia, cörka wisciciela döbr, 25 J. m., na suchoty. 


Grabinska Kamila, wlaseicielka domu, 27 J. m., dto. 
Eksler Nepomucyna, rzeäniczka, 73 J. m., dto. 


Mar- chal Prydryk, powroZuik, 46 I m., na zapalenie pluc. 
Socher Jözef, browarnik, 74 J. m., na apopleksye. 
Mukenschnabel Helena, kraweowa, 69 J. m., ze starosci. 
Brugger Tekla, wdowa po prefekeie, 57 J. ‚m., na suchuty. 
Blatinik Werenika, wdewa po dozorey wiezniöw, 43 J. m., na vapalenie pluc. 
Zygmuntowski Wawrzyniec, dyurnista, 64 l. m., ze starosei. 
Czarnahorska Jdzefa, wyrabniea. 18 l. m., na suchoty. 
Kuzma Katarzyna, wyrohnica. 24 l. m. ta spe. 

Koseiuk Demeter, wyrobnik, 70 l. n, ze slarosci., 

Laszezyk Mareela, wyrobnica, 46 l. m., na suchoty. 
Koltuniak Marya, wyrobnica, 45 l. m., na wodna puchline. 
Kaliczynska Julia, szwaczka, 21 |, m., na suchoty. 
Gawlinska Aniela, sierota, 35 l. m., na zapalenie pluc. 
Poczekalewiez Marcela, zona krawea, 40 J. m., na suchoty. 
Chomin Jan, wyrobnik, 50 l. m, na olrucie. 

Buczalowa Barbara, wyrobniea, 54 J. ın., ze starosei. 
Murzynski Kazimierz, wyrobnik, 20 J m., na suchoty. 
Niseinkiewiez Michal, wyrobnik, 80 I. m., dio. 


Lackowska Katarzyna, wyrobnice, 42 J. m., dto. 
Bakowski Franciszek, wyrobnik, 69 J. m., dto. 
Arma Katarzyna, wyrobnica, 16 J. m., dto. 
Chorostynski Jan, wyrobnik, 39 J. m., dte. 
Kuna Agnieszka, wyrobnica, 58 J. m., dto. 


Korzeniowski Ludwik, handlujacy wiktualami, 45 l. m, na suchoty, 
Woznica Barbara wyrobnica, 79 l. m., na zapalenie plue. 
Jacek Bazyli, wyrobnik, 30 l. m., na skaleczenie. 

Lozinska Marya, wyrobniea, 7% J. m., ze starosei. 

Smaga Anna, wyrobnica, 40 J. m., na wodna puchline. 
Kaminska Julia, wyrobnica, 80 l. in., dto. 

Sakiewiez Marya, wyrobnica, 29 J. m., na wade w sercu. 
Kulczyüski Jan, krawiee, 56 l. mn; dto. 

Belkot Antoni, dto. 24 l. m., na sparalizowanie plue. 
Filipowa Katarzyna, wyrobnies, 75 !. m, na kalar. 

Glab Agata, wyrobnica, 60 I. m., na 1 


zu 


Szomko Elzbieta, wyrobnica, 26 I, m., na katar gardlanny. Brand Chane, wyrobnica, 58 I. m., dio. 

Birkenmayer Mieczystaw, dziecie urzednika, k I. m., na konsumeye. Mires Eliasz, syn kupea, 21 l. m, dto. g 

Greber Karol, dto, 3 J. m., na konwulsye. Mühlrad Wolf, wyrobnik, 45 1 m., przea spalenie. 

Buryan Jözef, dzierie wyrobnika, 9 dni m, 2 braku sit zy wotnych. Salat Josel, wyrobnik, 18 J. in., na kyfus. RG 

Drozda Antonipa, driéeig wyrebnika, 14 dni m., na konwulsye. Poriess Riffe, wyrohnica, 81 J. m., ze slarosci. 

Skorobecka Marya, dzieeie wyrobnika, 3 Iyg. m. dio. Wagner Josel, wyrobnik, 60 l. m., na suchofy. 

Begiuska Anna, wyrobnica, 13 1. m., na n Genzel Mayer, dziecie wyrobnika, 5 J. m., na 1 
Kozlowska Karolina, dzieeie wyrohnika, 3 tyg. m., na zapalenie pluc. Münzer Sara, dziéeie wyrobnika, ½ r. m, dto. 

Budaj Piotr, szereg. 2 51 pulku piechoty, 23 I. m. na piemie. Weisbach Chaim, wyrebnik, 1% J. m., na zapalenie wnetrznosei. 
Zacharie Tomko, dto. 23 l. w., na suchoty. Schnapek Rachel, dziéecie wyrobnika, 2 2 J. m., na szkarlatyne. 
Jaworski Ante ni, inwolid. 60 J. m., na zapalenie nerek. Reiter Leiser, dziécie wyrobnika, 3½ r. m., dto. 
Sternbach Aran, wl seieiel domu, 70 l m, na wodna puchline. Diamant Leo, dio. 3½ r. m., na wodna puchling. 
Reiter Cyrl, wyrobnik, 45 1 w., dto. Schwetzer Taube, dto. Jg r. m., na suchoty. 
Schlimper Feige, wyrobniea, 40 l. m., dto. Hoppen Sabina, dto. 5 I. m., dto. 

Schön Leib, er 22 l. m, na sucholy. FrachtenbergReisel, dto. 1½½ x. m., na koklusz. 


Die allerhöchſt konzeſſionirte 


„ ER A 


Alaien-Hapital: Drei Millionen Gulden 


verfihert in Galizien und in der Bukowina durch ihre General-Agentfchaft in Lemberg 


gegen Feuer- reſp. Exploſions⸗Schäden (unter welch' letzteren die durch 
Leuchtgas⸗Exploſion entſtandenen inbegriffen ſind). 
a) Gebäude und Fabriken nebst deren Inhalt, 
b) Mobilien, Waaren, Fahrnisse und Vichstände, 
©) Weldfrüchte im Freien, in Seheuern und Wirthschaftsgebäuden 


zu bilt gen Prämien ohne jede Nachschuss - Verbindlichkeit. Vorkommende Schäden werden sofort 
erhoben, sehneil bezahlt. 


Georg Wiiheim Freiherr von Walterskirchen, | 
Dr. k. k. apoſt. Majeftät geheimer Rath und Kämmerer, ) 


Dr. Karl von Samarday, Landes- und Series» Aooofat, | Bize⸗Praſtdent 


räſident 
des Verwaltungs-Rathes. 


Dr. Reber Czilchert. Vize- Präſes des landwirthſaftlichen Vereins, 
Adolf an von Degenfeld-Schonburg, k. k. Kämerer, 
C. W. Faspenheim, Banquier, 

Leopeid 155 en von Sommaruga, 

J. Sp ers- Duran und F. D. Burger, Direktoren. 


EIA Auel 


| Verwaltungs-Räthe. 


0 a 
im Lemahberg, 


General: Agent. 
Moritz FI. Pollak, 


. Ses. 
Lemberg, im März 1865. 
Bureau: vorläufig im Motel Lang. (483 —2) 


Eibenschitzer | Nie Niederlag o der Erzeugniſſe der k. k. privil. 


34 Seinenwaarens und Tiſchzeug⸗Fa⸗ 


8 3 U 1 0 P [ 2 5 II n 6 P 1 brik der d. Aurel ert Söhne aus Schönberg in 


1. 2- und jährige bester Qnalität versendet wie in Mähren befindet ſich fortwährend und allein in der Weißwaaren⸗ 
früheren Jahren zu den billigsten Preisen an P. T. Be- handlung des G. Srpuch „zur ſchönen Poſin“ in Lemberg, Stadt 


steller auch im heurigen Frühjahre Halitſcher Gaſſe Nr. 242. 
Anton Worell’s Sohn u. Witwe Auswärtige Aufträge werden ſchnellſtens beſorgt. (2352—11—29) 
(541—1) in Eibenschitz (Mähren). 


— —— — — — — 


